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Nationales Vorwort 

Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 250 "Eurocodes für den konstruktiven 
Ingenieurbau" erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird. 

Auf nationaler Eben ist im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. der NABau-Arbeitsausschuss  
NA 005-07-01 AA �Bemessung und Konstruktion� (Sp CEN/TC 250/SC 2) zuständig. 

Diese Europäische Norm wurde vom CEN am 24. November 2005 angenommen. 

Die Norm ist Bestandteil einer Reihe von Einwirkungs- und Bemessungsnormen, deren Anwendung nur im 
Paket sinnvoll ist. Dieser Tatsache wird durch das Leitpapier L der Kommission der Europäischne 
Gemeinschaft für die Anwendung der Eurocodes Rechnung getragen, indem Übergangsfristen für die 
verbindliche Umsetzung der Eurocodes in den Mitgliedsstaaten vorgesehen sind. Die Übergangsfristen sind 
im Vorort dieser Norm angegeben. Ein nationaler Anhang wird im Laufe der Übergangsfristen erstellt. 

Änderungen 

Gegenüber DIN V ENV 1992-4:200-12 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Die Stellungnahmen der nationalen Normungsinstitute eingearbeitet und Text vollständig überarbeitet; 

b) Normnummer geändert; 

c) Vornormcharakter aufgehoben; 

d) Sprachlich weitgehend die Terminologie von DIN 1045-1:2001-07 übernommen. 

Frühere Ausgaben 

DIN V ENV 1992-4: 2000-12 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 1992-3:2006) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 250 „Eurocodes für den 
konstruktiven Ingenieurbau“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom BSI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Dezember 2006, und etwaige entgegenstehende natio-
nale Normen müssen bis März 2010 zurückgezogen werden. 

Dieses Dokument ersetzt ENV 1992-4. 

CEN/TC 250 ist für die Erarbeitung aller Eurocodes zuständig. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finn-
land, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Nor-
wegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tsche-
chische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Hintergrund des Eurocode-Programms 

Siehe EN 1992-1-1. 

Eurocode-Programm  

Siehe EN 1992-1-1 

Status und Anwendungsbereich der Eurocodes 

Siehe EN 1992-1-1. 

Nationale Fassungen der Eurocodes 

Siehe EN 1992-1-1. 

Verbindung zwischen den Eurocodes und den harmonisierten Technischen Spezifikationen 
für Bauprodukte (ENs und ETAs) 

Siehe EN 1992-1-1. 

Besondere Regelungen für diese Norm 

Der Anwendungsbereich von Eurocode 2 ist in 1.1.1 von EN 1992-1-1 definiert, während der Anwendungsbe-
reich des vorliegenden Teils des Eurocode 2 in 1.1.2 dieser Norm festgelegt wird. Weitere zusätzliche Teile 
des Eurocode 2 sind in 1.1.3 von  EN 1992-1-1 aufgeführt; diese betreffen weitere Verfahren oder Anwen-
dungsmöglichkeiten der Betonbauweise und ergänzen und vervollständigen diesen Teil. 

In EN 1992-3 mussten einige wenige Regeln aufgenommen werden, die sich nicht nur auf Behälter und Silos 
beziehen, sondern streng genommen zum Teil 1-1 gehören. Diese Regeln gelten als gültige Auslegungen des 
Teils 1-1, so dass eine  Bemessung nach EN 1992-3 als übereinstimmend mit den Grundsätzen von  
EN 1992-1-1 angesehen werden kann. 

Wenn Produkte, z. B. Betonröhren, nach einer Produktnorm gefertigt und verwendet werden, in der für das 
Produkt die Wasserundurchlässigkeit gefordert wird, ist davon auszugehen, dass diese Forderung einschließ-
lich der konstruktiven Durchbildung durch den vorliegenden Code ohne weiteren rechnerischen Nachweis er-
füllt ist. 

Es sollte beachtet werden, dass die Anforderungen dieser Norm ohne weitere Berechnungen als erfüllt gelten 
für die gemäß einer Produktnorm hergestellten und verwendeten Produkte, wie beispielsweise Betonrohre.  
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Es gibt besondere Regeln für die Oberflächen von Behältern, in denen Lebensmittel oder Trinkwasser gespei-
chert werden. Diese Festlegungen sind in diesem Code nicht enthalten und sollten jedoch in Bezug genom-
men werden. 

Bei der Anwendung dieser Norm in der Praxis sollte ein besonderes Augenmerk auf die in 1.3 von  
EN 1992-1-1 angeführten Annahmen und Bedingungen gerichtet werden. 

Die neun Kapitel dieser Norm werden durch vier informative Anhänge ergänzt. Diese Anhänge wurden aufge-
nommen, um allgemeine Informationen über Baustoff- und Tragwerkseigenschaften zu liefern, die genutzt 
werden können, wenn keine Kenntnisse über die tatsächlich vorhandenen Baustoffe oder Nutzungsbedingun-
gen vorliegen. 

Wie zuvor festgestellt, sollte auf die Nationalen Anhänge Bezug genommen werden, die Einzelheiten bezüg-
lich mit geltender Bezugsnormen regeln. Für diesen Teil von Eurocode 2 wird besonders auf die Norm  
EN 206-1 (Beton: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität) hingewiesen. 

Für EN 1992-3 gelten folgende zusätzliche Absätze: 

Dieser Teil 3 von Eurocode 2 ergänzt EN 1992-1-1 im Hinblick auf die besonderen Bedingungen von Flüssig-
keitsbehältern und Bauwerken für die Speicherung von Schüttgütern. 

Rahmen und Aufbau dieses Teils 3 entsprechen EN 1992-1-1. Dieser Teil 3 enthält jedoch Prinzipien und 
Anwendungsregeln, die insbesondere für Stütz- und Behälterbauwerke gelten. 

Wenn ein spezieller Absatz von EN 1992-1-1 in dieser EN 1992-3 nicht erwähnt ist, gilt dieser Abschnitt der 
EN 1992-1-1 in jedem Fall, soweit dies im Einzelfall sinnvoll ist. 

Einige Prinzipien und Anwendungsregeln der EN 1992-1-1 werden durch diesen Teil 3 modifiziert oder ersetzt, 
wodurch jene für Silos und Behälterbauwerke außer Kraft gesetzt werden. 

Wenn ein Prinzip oder eine Anwendungsregel von EN 1992-1-1 verändert oder ersetzt wird, ist die neue Ab-
satznummer durch die Addition von 100 zu der ursprünglichen Nummer gekennzeichnet. Wenn ein Prinzip 
oder eine Anwendungsregel hinzugefügt wird, ist die neue Absatznummer durch die der letzten Nummer von 
EN 1992-1-1 folgende Zahl gekennzeichnet, die wiederum um 100 erhöht ist. 

Die Nummerierung von Gleichungen, Bildern, Fußnoten und Tabellen in diesem Teil erfolgt in gleicher Art und 
Weise wie die für die zuvor beschriebenen Absatznummerierungen. 

Nationaler Anhang für EN 1992-3 

In dieser Norm werden Werte mit zusätzlichen Anmerkungen angegeben, die nationale Festlegungen erlau-
ben. Es sollten deshalb die nationalen Normen zur Einführung von EN 1992-3 mit einen nationalen Anhang 
versehen werden, der alle national festgelegten Parameter für die Bemessung von den im jeweiligen Land zu 
erbauenden Silos und Behälterbauwerken enthalten.  

In EN 1992-3 sind nationale Festlegungen in den folgenden Absätzen erlaubt:  

7.3.1 (111) 

7.3.1 (112) 

7.3.3 

8.10.3.3 (102) und (103) 

9.11.1 (102) 
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1 Allgemeines 

1.1 Anwendungsbereich 

1.1.2 von EN 1992-1-1 wird ersetzt durch: 

1.1.2 Anwnedungsbereich von Teil 3 des Eurocode 2 

(101)P Der Teil 3 des Eurocode 2 enthält zusätzliche Regeln für die Planung von Tragwerken aus unbe-
wehrtem oder gering bewehrtem Beton, aus Stahlbeton oder Spannbeton für die Speicherung von Flüssigkei-
ten oder Schüttgütern. 

(102)P In diesem Teil werden Prinzipien und Anwendungsregeln für die Bemessung der Bauteile des Trag-
werks gegeben, die von den gespeicherten Flüssigkeiten oder Stoffen direkt berührt werden (z. B. die Wände 
von Tanks, Speichern oder Silos). Andere Bauteile, die diese Primärbauteile stützen (z. B. turmartige Kon-
struktionen, die den Speicher eines Wasserturms unterstützen), sollten nach den Regeln von Teil 1-1 bzw. 
Teil 1-2 bemessen werden.    

(103)P Dieser Teil behandelt nicht: 

  Tragwerke für die Lagerung von Stoffen mit sehr tiefen oder sehr hohen Temperaturen;  

  Tragwerke für die Lagerung gefährlicher Stoffe, deren Austritt zu einem hohen Gesundheits- oder Sicher-
heitsrisiko führen kann; 

  Auswahl und Bemessung von Auskleidungen sowie die Folgerungen ihrer Wahl auf die Bemessung des 
Tragwerks; 

  Druckbehälter; 

  schwimmende Tragwerke; 

  große Dämme; 

  Gasundurchlässigkeit. 

(104) Diese Norm gilt für gespeicherte Stoffen mit Temperaturen, die ständig zwischen !40 °C und  
+200 °C betragen.  

(105) Für die Wahl und Bemessung von Auskleidungen sollten geeignete Unterlagen herangezogen wer-
den.  

(106) Obwohl diese Norm besonders Tragwerke für Silos und Behälterbauwerke für Flüssigkeiten und 
Schüttgüter behandelt, können die Regeln über die Wasserundurchlässigkeit auch auf andere Tragwerke zu-
treffen, bei denen es auf die Undurchlässigkeit von Flüssigkeiten ankommt.  

(107) Die Regeln zu Durchlässigkeit und Dauerhaftigkeit beziehen sich im Wesentlichen auf Wasser. 
Wenn andere Flüssigkeiten in direktem Kontakt mit Beton gespeichert werden, sollte diesbezügliches speziel-
les Schrifttum herangezogen werden.  
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